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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 

Handelsname : SANYTOL REINIGER DESINFIZIERER KÜCHE 

UFI : C4U3-9G2A-7A01-SRAA 

Produktcode : 9433639230 

Produktart : Detergens,Biozid 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

Für die Allgemeinheit bestimmt 

Hauptverwendungskategorie : Verwendung durch Verbraucher 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Desinfizierer Küche 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Notrufnummer : 0034 93 260 68 00 (24h) 

 

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Schweiz Tox Info Suisse Freiestrasse 16 

8032 Zürich  

145 (aus dem Ausland: 

+41 44 251 51 51) 

Auskunft: +41 44 251 

66 66 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 H319    

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

 

     

  GHS07      

Exklusiver Vertreter 

GRUPO AC MARCA, S.L. 

Avda. Carrilet, 293-297 

ES– 08907 L'Hospitalet de Llobregat – Barcelona 

SPAIN 

T +34 93 260 68 00 - F +34 93 260 68 98 

reach@grupoacmarca.com - www.info.acmarca.com 

Händler 

Imbiex SA 

Case postale 36 Chemin des Cerisiers 30 

CH-1462 Yvonand 

T +41 24 430 02 09 - F +41 24 430 02 19 

www.imbiex.ch 

mailto:reach@grupoacmarca.com
http://www.info.acmarca.com/
http://www.imbiex.ch/
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Signalwort (CLP) : Achtung 

Gefahrenhinweise (CLP) : H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

P301+P312 - BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM 

oder Arzt anrufen. 

P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 

Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 

spülen. 

P501 - Inhalt und Behälter einer öffentlichen Sammelstelle für Sondermüll zuführen, wenn 

der Inhalt nicht vollständig verbraucht wurde. 

Zusätzliche Sätze : Nicht einnehmen. 

Biozid-Wirkstoff (PT/AL): 0.95% Chloride Didecyldimethylammonium. 

Kindergesicherter Verschluss : Nicht anwendbar 

Tastbarer Gefahrenhinweis : Nicht anwendbar 

2.3. Sonstige Gefahren 

Andere Gefahren, die zu keiner Einstufung führen : Unter normalen Umständen keine. 

 

Enthält keine PBT/vPvB-Stoffe ≥ 0,1%, bewertet gemäß REACH Anhang XIII 

 

Das Gemisch enthält keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, 

oder es wurde gemäß den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt, 

dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in  einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist. 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol; 

Diethylenglykolmonobutylether; Butyldiglykol 

Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 

Exposition am Arbeitsplatz gilt 

CAS-Nr.: 112-34-5 

EG-Nr.: 203-961-6 

EG Index-Nr.: 603-096-00-8 

REACH-Nr: 01-2119475104-

44 

3 – 5 Eye Irrit. 2, H319 

Decan-1-ol, ethoxylated CAS-Nr.: 26183-52-8 1.056 – 1.76 Acute Tox. 4 (Oral), H302 

Eye Dam. 1, H318 

Didecyldimethylammoniumchlorid CAS-Nr.: 7173-51-5 

EG-Nr.: 230-525-2 

EG Index-Nr.: 612-131-00-6 

REACH-Nr: 01-2119945987-

15 

0.5 – 1 Acute Tox. 3 (Oral), H301 

Skin Corr. 1B, H314 

Eye Dam. 1, H318 

Aquatic Acute 1, H400 (M=10) 

Aquatic Chronic 2, H411 

2,2'-Iminodiethanol; Diethanolamin CAS-Nr.: 111-42-2 

EG-Nr.: 203-868-0 

EG Index-Nr.: 603-071-00-1 

REACH-Nr: 01-2119488930-

28 

0.1 – 0.2 Acute Tox. 4 (Oral), H302 

Skin Irrit. 2, H315 

Eye Dam. 1, H318 

Repr. 2, H361fd 

STOT RE 2, H373 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Einatmen von Frischluft gewährleisten. In Ruhe setzen. In Zweifelsfällen oder bei 

anhaltenden Symptomen stets einen Arzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : In Mitleidenschaft gezogene Kleidung ablegen und alle betroffenen Hautpartien mit milder 

Seife und Wasser abwaschen, mit warmem Wasser nachspülen. Keine Lösemittel oder 

Verdünnungen verwenden. In Zweifelsfällen oder bei anhaltenden Symptomen stets einen 

Arzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : BEI BERÜHRUNG MIT DEN AUGEN : Einige Minuten lang vorsichtig mit Wasser 

ausspülen. Evtl. vorhandene Kontaktlinsen entfernen, sofern leicht möglich. Weiter 

ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung : Ärztlichen Rat einholen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Auch wenn nur kleine Mengen geschluckt wurden, lauwarmes Wasser (1/2 l) verabreichen. 

Mund mit Wasser spülen, kein Erbrechen herbeiführen, Arzt hinzuziehen. Bewusstlosen 

Menschen niemals oral etwas zuführen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Bewußtlosen Menschen nichts eingeben. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn möglich dieses Etikett vorzeigen). 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Schaum. Kohlendioxid. Sand. Trockenes Pulver. Wassersprühstrahl. 

Ungeeignete Löschmittel : Keinen festen Wasserstrahl benutzen. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Löschanweisungen : Eindringen von Löschwasser in die Umwelt vermeiden (verhindern). Vorsicht beim 

Bekämpfen von chemischen Feuer. 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Zur Kühlung exponierter Behälter einen Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. 

Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz 

betreten. 

Sonstige Angaben : Bei einem Brand, sind gefährliche Dämpfe vorhanden. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Notfallmaßnahmen : Unnötige Personen entfernen. 

6.1.2. Einsatzkräfte 

Notfallmaßnahmen : Reinigungspersonal mit geeignetem Schutz ausstatten. Umgebung belüften. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Falls das Produkt in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen. Eindringen in Kanalisation und 

öffentliche Gewässer verhindern. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Reinigungsverfahren : Verschüttete Mengen so bald wie möglich mit trägen Feststoffen wie Ton oder Kieselgur 

aufsaugen. 
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6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Siehe 8. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Der Verarbeitungsbereich ist gut zu be- und entlüften, damit sich keine Dämpfe bilden 

können. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Lagerbedingungen : Behälter verschlossen halten, wenn dieser nicht in Gebrauch ist. Nur im Originalbehälter an 

einem kühlen, gut gelüfteten Ort, entfernt. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.1.1 Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 
 

SANYTOL  NETTOYANT DESINFECTANT DÉGRAISSANT / SANYTOL REINIGEND ONTSMETTINGSMIDDEL ONTVETTER  

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Butyldiglykol [Diethylenglykolmonobutylether] 

MAK (OEL TWA) [1] 67 mg/m³ 

MAK (OEL TWA) [2] 10 ppm 

KZGW (OEL STEL) 101 mg/m³ 

KZGW (OEL STEL) [ppm] 15 ppm 

Anmerkung Kritische Toxizität: Blut, Leber, Niere; Notationen: SSC - Der Stoff kann gleichzeitig als 

Dampf und Aerosol vorliegen 

Rechtlicher Bezug SUVA - Grenzwerte am Arbeitsplatz 2018 
 

(R)-p-Mentha-1,8-dien; d-Limonen (5989-27-5) 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung D-Limonen 

MAK (OEL TWA) [1] 40 mg/m³ 

MAK (OEL TWA) [2] 7 ppm 

KZGW (OEL STEL) 80 mg/m³ 

KZGW (OEL STEL) [ppm] 14 ppm 

Kritische Toxizität Leber 

Notation S, SSC 

Anmerkung S SSC - LeberKT AN 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2021 
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2,6-di-tert-butyl-p-cresol (128-37-0) 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Butylhydroxytoluol (BHT) 

MAK (OEL TWA) [1] 10 mg/m³ 

10 mg/m³ 

KZGW (OEL STEL) 40 mg/m³ 

40 mg/m³ 

Kritische Toxizität Leber 

Notation C1#
B, SSC 

Anmerkung e(mg/m^3) - C1B* SSC - Leber - *Kein erhöhtes Krebsrisiko bei Einhalten des MAK-Werts s. 

1.3.2.3 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2021 
 

2-Aminoethanol; Ethanolamin (141-43-5) 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung 2-Aminoéthanol / 2-Aminoethanol [Ethanolamin] 

MAK (OEL TWA) [1] 5 mg/m³ 

MAK (OEL TWA) [2] 2 ppm 

KZGW (OEL STEL) 10 mg/m³ 

KZGW (OEL STEL) [ppm] 4 ppm 

Kritische Toxizität Haut, Fatigue, Auge 

Notation S 

Anmerkung NIOSH 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 28.03.2022 
 

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol; Diethylenglykolmonobutylether; Butyldiglykol (112-34-5) 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Butyldiglycol / Butyldiglykol [Diethylenglykolmonobutylether] 

MAK (OEL TWA) [1] 67 mg/m³ 

MAK (OEL TWA) [2] 10 ppm 

KZGW (OEL STEL) 101 mg/m³ 

KZGW (OEL STEL) [ppm] 15 ppm 

Kritische Toxizität Niere, Blut, Leber 

Notation SSC 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2020 
 

Citronensäure (77-92-9) 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Acide citrique / Zitronensäure 

MAK (OEL TWA) [1] 2 mg/m³ (e) 

KZGW (OEL STEL) 4 mg/m³ (e) 

Kritische Toxizität AW, Reizung 

Notation SSC 
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Citronensäure (77-92-9) 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 28.03.2022 
 

2,2'-Iminodiethanol; Diethanolamin (111-42-2) 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Diethanolamin 

MAK (OEL TWA) [1] 1 mg/m³ 

KZGW (OEL STEL) 1 mg/m³ 

Kritische Toxizität Niere, OAW, Leber 

Notation H, S, SSC 

Anmerkung e(mg/m^3) - H S SSC - Leber, Niere, OAW KT AN - Reaktion mit nitrosierenden Agentien 

kann zur Bildung des kanzerogenen N-Nitrosodi-ethanolamins führen s. 1.3.3.2 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 28.03.2022 

Expositionsgrenzwerte für die anderen Komponenten 
 

Ethanol; Ethylalkohol (64-17-5) 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Ethanol  

MAK (OEL TWA) [1] 960 mg/m³ 

960 mg/m³ 

 

MAK (OEL TWA) [2] 500 ppm 

500 ppm 

 

KZGW (OEL STEL) 1920 mg/m³ 

1920 mg/m³ 

 

KZGW (OEL STEL) [ppm] 1000 ppm 

1000 ppm 

 

Kritische Toxizität Formal  

Notation SSC  

Anmerkung SSC - OAW, FormalKT HU - INRS, NIOSH  

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2021  
 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (67-63-0) 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Isopropanol (s. 2-Propanol)  

MAK (OEL TWA) [1] 500 mg/m³ 

500 mg/m³ 

500 mg/m³ 

500 mg/m³ 

 

MAK (OEL TWA) [2] 200 ppm 

200 ppm 

200 ppm 

200 ppm 

 

KZGW (OEL STEL) 1000 mg/m³ 

1000 mg/m³ 

1000 mg/m³ 

1000 mg/m³ 
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2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (67-63-0) 

KZGW (OEL STEL) [ppm] 400 ppm 

400 ppm 

400 ppm 

400 ppm 

 

Kritische Toxizität OAW, Leber, ZNS, Auge  

Notation SSC, B  

Anmerkung B SSC - Auge & OAW, ZNS, LeberKT AN - 

INRS, NIOSH 

 

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 01.01.2021  
 

2,2',2''-nitrilotriethanol (102-71-6) 

Schweiz - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Triethanolamin  

MAK (OEL TWA) [1] 5 mg/m³  

KZGW (OEL STEL) 20 mg/m³  

Kritische Toxizität OAW, Haut, Auge  

Notation SSC  

Anmerkung e(mg/m^3) - Auge & Haut, OAWKT AN  

Rechtlicher Bezug www.suva.ch, 28.03.2022  

8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.5. Control banding 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.2.2. Hautschutz 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.2.3. Atemschutz 

Atemschutz: 

Nicht erforderlich 

8.2.2.4. Thermische Gefahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Sonstige Angaben: 

Behälter verschlossen halten. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 

Farbe : Farblos. 

Aussehen : Farblose Flüssigkeit. 

Geruch : Zitrone. 

Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 

Schmelzpunkt : Nicht verfügbar 

Gefrierpunkt : Nicht verfügbar 

Siedepunkt : Nicht verfügbar 

Entzündbarkeit : Nicht brennbar. 

Explosionsgrenzen : Nicht verfügbar 

Untere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 

Obere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 

Flammpunkt : 120 °C 

Zündtemperatur : Nicht verfügbar 

Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 

pH-Wert : 10.75 

Viskosität, kinematisch : Nicht verfügbar 

Löslichkeit : Wasser: Wasserlöslich 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfügbar 

Dampfdruck : Nicht verfügbar 

Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar 

Dichte : 1 – 1.01 kg/m³ 

Relative Dichte : Nicht verfügbar 

Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar 

Partikeleigenschaften : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Nicht festgelegt. 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Nicht festgelegt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Nicht festgelegt. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Nicht festgelegt. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Nicht festgelegt. 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft 

Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft 
 

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol; Diethylenglykolmonobutylether; Butyldiglykol (112-34-5) 

LD50 oral 5660 mg/kg Körpergewicht 

LD50 Dermal Kaninchen 2764 mg/kg Körpergewicht Animal: rabbit, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline 

402 (Acute Dermal Toxicity), 95% CL: 2090 - 3645 

LD50 dermal 2764 mg/kg Körpergewicht 

LC50 Inhalation - Ratte (Staub/Nebel) > 196 mg/l 
 

Decan-1-ol, ethoxylated (26183-52-8) 

LD50 oral Ratte > 5050 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral 

Toxicity) 

LD50 Dermal Kaninchen > 3000 mg/kg Körpergewicht Animal: rabbit, Guideline: OECD Guideline 402 (Acute 

Dermal Toxicity), Remarks on results: other: 

LC50 Inhalation - Ratte > 1.6 mg/l air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 403 (Acute Inhalation Toxicity), 

Remarks on results: other: 
 

Didecyldimethylammoniumchlorid (7173-51-5) 

LD50 oral Ratte 329 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral 

Toxicity) 

LD50 oral 238 mg/kg (OECD-Methode 401) 

LD50 Dermal Ratte > 1000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 402 (Acute Dermal 

Toxicity), Guideline: EU Method B.3 (Acute Toxicity (Dermal)) 

LD50 Dermal Kaninchen 3342 mg/kg 

LD50 dermal 3342 mg/kg Körpergewicht 

LC50 Inhalation - Ratte (Staub/Nebel) 70 mg/l 
 

2,2'-Iminodiethanol; Diethanolamin (111-42-2) 

LD50 oral Ratte 1600 mg/kg Source: ECHA 

LD50 oral 710 mg/kg Körpergewicht 

LD50 dermal 12200 mg/kg Körpergewicht 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft 

pH-Wert: 10.75 
 

Didecyldimethylammoniumchlorid (7173-51-5) 

pH-Wert 6.8 – 6.9 Temp.: 25 °C Concentration: 1 other:% (w/w) tel quel and active ingredient 
 

2,2'-Iminodiethanol; Diethanolamin (111-42-2) 

pH-Wert 11 Source: HSDB 
 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung. 

pH-Wert: 10.75 
 

Didecyldimethylammoniumchlorid (7173-51-5) 

pH-Wert 6.8 – 6.9 Temp.: 25 °C Concentration: 1 other:% (w/w) tel quel and active ingredient 
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2,2'-Iminodiethanol; Diethanolamin (111-42-2) 

pH-Wert 11 Source: HSDB 
 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft 
 

Keimzellmutagenität : Nicht eingestuft 
 

Karzinogenität : Nicht eingestuft 
 

2,2'-Iminodiethanol; Diethanolamin (111-42-2) 

IARC-Gruppe 2B - Kann beim Menschen kanzerogen wirken 
 

2,2'-Iminodiethanol; Diethanolamin (111-42-2) 

NOAEL (chronisch, oral, Tier/männlich, 2 Jahre) 64 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline 451 

(Carcinogenicity Studies), Remarks on results: other: 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 

Exposition 

: Nicht eingestuft 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 

Exposition 

: Nicht eingestuft 

 

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol; Diethylenglykolmonobutylether; Butyldiglykol (112-34-5) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 250 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 408 (Repeated Dose 

90-Day Oral Toxicity in Rodents), Guideline: EU Method B.26 (Sub-Chronic Oral Toxicity 

Test: Repeated Dose 90-Day Oral Toxicity Study in Rodents), Guideline: EPA OPPTS 

870.3100 (90-Day Oral Toxicity in Rodents) 
 

Decan-1-ol, ethoxylated (26183-52-8) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) ≥ 500 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 408 (Repeated Dose 

90-Day Oral Toxicity Study in Rodents) 
 

2,2'-Iminodiethanol; Diethanolamin (111-42-2) 

LOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 14 mg/kg Körpergewicht/Tag 

LOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) 32 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 411 (Subchronic Dermal 

Toxicity: 90-Day Study) 

NOAEC (inhalativ, Ratte, Staub/Nebel/Rauch, 90 

Tage) 

0.003 mg/l air Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 413 (Subchronic Inhalation Toxicity: 

90-Day Study) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 

Exposition 

Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft 
 

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol; Diethylenglykolmonobutylether; Butyldiglykol (112-34-5) 

Viskosität, kinematisch ≈ 6.794 mm²/s 
 

Didecyldimethylammoniumchlorid (7173-51-5) 

Viskosität, kinematisch 24.5 mm²/s Temp.: '20°C' Parameter: 'kinematic viscosity (in mm²/s)' 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Ökologie - Allgemein : Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft 

Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft 
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2-(2-Butoxyethoxy)ethanol; Diethylenglykolmonobutylether; Butyldiglykol (112-34-5) 

LC50 - Fisch [1] 1300 mg/l Test organisms (species): Lepomis macrochirus 

EC50 - Krebstiere [1] > 100 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna 

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] > 1000 mg/l waterflea 

EC50 - Andere Wasserorganismen [2] > 100 mg/l 

EC50 96h - Alge [1] > 100 mg/l Test organisms (species): Desmodesmus subspicatus (previous name: 

Scenedesmus subspicatus) 
 

Decan-1-ol, ethoxylated (26183-52-8) 

LC50 - Fisch [1] 1.2 mg/l Test organisms (species): Cyprinus carpio 

EC50 - Krebstiere [1] 10000 – 25000 μg/l 

EC50 72h - Alge [1] 1.6 mg/l Test organisms (species): Desmodesmus subspicatus (previous name: 

Scenedesmus subspicatus) 

EC50 72h - Alge [2] 0.92 mg/l Test organisms (species): Desmodesmus subspicatus (previous name: 

Scenedesmus subspicatus) 

EC50 96h - Alge [1] 42.855 mg/l Source: EPISUITE 
 

Didecyldimethylammoniumchlorid (7173-51-5) 

LC50 - Fisch [1] 0.19 mg/l 

LC50 - Fisch [2] 0.49 mg/l Test organisms (species): Danio rerio (previous name: Brachydanio rerio) 

EC50 - Krebstiere [1] 0.057 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna 

EC50 - Krebstiere [2] 0.029 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna 

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] 0.057 mg/l waterflea 

EC50 - Andere Wasserorganismen [2] 0.156 mg/l 

EC50 72h - Alge [1] 0.032 – 0.1 mg/l Source: US EPA, ECOTOX 

EC50 96h - Alge [1] 0.026 mg/l (OECD-Methode 201) 

ErC50 Algen 0.026 mg/l 

LOEC (chronisch) 0.047 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna Duration: '21 d' 

NOEC (chronisch) 0.021 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna Duration: '21 d' 

NOEC chronisch Fische 0.032 mg/l (OECD-Methode 210) 

NOEC chronisch Krustentier 0.014 mg/l 
 

2,2'-Iminodiethanol; Diethanolamin (111-42-2) 

LC50 - Fisch [1] 1460 mg/l 

EC50 - Krebstiere [1] 30.1 mg/l Source: ECHA 

EC50 - Krebstiere [2] 89.9 mg/l Test organisms (species): Ceriodaphnia dubia 

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] 55 mg/l waterflea 

EC50 - Andere Wasserorganismen [2] 75 mg/l 

EC50 72h - Alge [1] 9.5 mg/l Source: ECHA 

LOEC (chronisch) 1.56 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna Duration: '21 d' 

NOEC (chronisch) 0.78 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna Duration: '21 d' 

NOEC chronisch Fische > 1 mg/l Test organisms (species): other: 
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12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

SANYTOL  NETTOYANT DESINFECTANT DÉGRAISSANT / SANYTOL REINIGEND ONTSMETTINGSMIDDEL ONTVETTER  

Persistenz und Abbaubarkeit Das in dieser Zubereitung enthaltene Tensid erfüllt (Die in dieser Zubereitung enthaltenen 

Tenside erfüllen) die Bedingungen der biologischen Abbaubarkeit wie sie in der 

Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über Detergenzien festgelegt sind. Unterlagen, die dies 

bestätigen, werden für die zuständigen Behörden der Mitgliedsstaaten bereit gehalten und 

nur diesen entweder auf ihre direkte oder auf Bitte eines Detergentienherstellers hin zur 

Verfügung gestellt. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

SANYTOL  NETTOYANT DESINFECTANT DÉGRAISSANT / SANYTOL REINIGEND ONTSMETTINGSMIDDEL ONTVETTER  

Bioakkumulationspotenzial Nicht festgelegt. 
 

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol; Diethylenglykolmonobutylether; Butyldiglykol (112-34-5) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 0.56 
 

Didecyldimethylammoniumchlorid (7173-51-5) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 0.4 
 

2,2'-Iminodiethanol; Diethanolamin (111-42-2) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -1.4 

12.4. Mobilität im Boden 

SANYTOL  NETTOYANT DESINFECTANT DÉGRAISSANT / SANYTOL REINIGEND ONTSMETTINGSMIDDEL ONTVETTER  

Mobilität im Boden Nicht festgelegt. 
 

Decan-1-ol, ethoxylated (26183-52-8) 

Mobilität im Boden 25.07 Source: EPISUITE 
 

Didecyldimethylammoniumchlorid (7173-51-5) 

Mobilität im Boden 667 – 24433 Source: ECHA 
 

2,2'-Iminodiethanol; Diethanolamin (111-42-2) 

Mobilität im Boden 1 – 10 Source: ECHA 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

SANYTOL  NETTOYANT DESINFECTANT DÉGRAISSANT / SANYTOL REINIGEND ONTSMETTINGSMIDDEL ONTVETTER  

Ergebnisse der PBT-Beurteilung Der Stoff erfüllt nicht die Kriterien für PBT beziehungsweise vPvB gemäß Anhang XIII 

Verordnung REACH. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Örtliche Vorschriften (Abfall) : -. Entsorgung gemäß den örtlichen bzw. nationalen Sicherheitsvorschriften. Freisetzung in 

die Umwelt vermeiden. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.3. Transportgefahrenklassen 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.4. Verpackungsgruppe 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.5. Umweltgefahren 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 

Nicht anwendbar 

 

Seeschiffstransport 

Nicht anwendbar 

 

Lufttransport 

Nicht anwendbar 

 

Binnenschiffstransport 

Nicht anwendbar 

 

Bahntransport 

Nicht anwendbar 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und 

Verbotsverordnungen 

: Alle nationalen/lokalen Vorschriften beachten. -. Alle nationalen/örtlichen Vorschriften 

beachten. 
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REACH Anhang XVII (Beschränkungsliste) 

Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschränkungsbedingungen) gelistet sind 

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste) 

Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind 

REACH Kandidatenliste (SVHC) 

Enthält keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind 

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung) 

Enthält Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) gelistet sind: 

Didecyldimethylammoniumchlorid (7173-51-5) 

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe) 

Enthält keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 über persistente organische Schadstoffe) gelistet sind 

Ozon-Verordnung (1005/2009) 

Enthält keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 1005/2009 über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen) gelistet sind 

Detergenzien-Verordnung (EC 648/2004) 

Kennzeichnung der Inhaltsstoffe 

Komponente % 

nichtionische Tenside, Phosphate, kationische Tenside <5% 

Duftstoffe  

Verordnung zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (EU 2019/1148) 

Enthält keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung 

von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe) gelistet sind 

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004) 

Enthält keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 über die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter 

Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind 

15.1.2. Nationale Vorschriften 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Datenquellen : VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES 

RATES vom 16. Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von 

Stoffen und Gemischen, zur Änderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 

1999/45/EG und zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006. 

 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 3 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 3 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
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Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H361fd Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schädigen. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Repr. 2 Reproduktionstoxizität, Kategorie 2 

Skin Corr. 1B Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 

 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 

1272/2008 [CLP]: 

Eye Irrit. 2 H319 Berechnungsmethoden 

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und 

Umweltbedingungen beschreiben. Sie dürfen also nicht als Garantie für spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden. 


